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Herren Kreisliga

VfB Epfenbach : TTC Schwarz-Rot Hilsbach 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

VfB Epfenbach stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga 
auf

Als Leon Ambiel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TTC Schwarz-Rot Hilsbach besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Schwarz-Rot Hilsbach, vielleicht auch aufgrund
von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Leon Ambiel, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ambiel / Wittmann waren in der Partie gegen
Holzwarth / Müller nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bayer / Förster
gewannen gegen Mildenberger / Schweizer mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kirsch /
Benz hatten ihre Gegner Röhlig / Langer beim ungefährdeten 11:4, 16:14, 11:6 komplett im Griff.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Leon Ambiel bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Simon Holzwarth. Mit 12:10, 5:11, 11:4, 11:4 gewann Timo Bayer gegen Jens Mildenberger und gab
dabei nur einen Satz ab. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jochen
Schweizer war der Gastgeber Klaus Wittmann, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
In toller Verfassung präsentierte sich Marius Kirsch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Timo Müller. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Förster den Gastspieler Dennis Langer in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Gerd Benz gelang es, Pascal
Röhlig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Beim
anschließenden 3:1-Sieg gegen Jens Mildenberger kam Leon Ambiel nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der VfB Epfenbach am 04.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
SG-Zuzenh./Hoffenheim, während der TTC Schwarz-Rot Hilsbach am 04.11.2022 gegen SG-Ittlingen
/Kirchardt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfB Epfenbach

Doppel: Ambiel / Wittmann 1:0, Bayer / Förster 1:0, Kirsch / Benz 1:0 
Einzel: L. Ambiel 2:0, T. Bayer 1:0, K. Wittmann 1:0, M. Kirsch 0:1, A. Förster 1:0, G. Benz 1:0 

 TTC Schwarz-Rot Hilsbach
Doppel: Mildenberger / Schweizer 0:1, Holzwarth / Müller 0:1, Röhlig / Langer 0:1 
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Einzel: J. Mildenberger 0:2, S. Holzwarth 0:1, T. Müller 1:0, J. Schweizer 0:1, P. Röhlig 0:1, D.
Langer 0:1


